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DAS MAGAZIN DER ÖVP PUCH

Mut und ZusaMMenhalt

Das Team der ÖVP Puch wünscht 
Ihnen und Ihren Lieben ein 
besinnliches Weihnachtsfest 
und für 2023 alles Gute!
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Puch!

Das Jahr 2022 geht zu Ende und die Folgen der Pandemie und des Krieges in 
der Ukraine machen uns allen zu schaffen. Die enorme Inflation und die daraus 
resultierenden Preissteigerungen haben auch vor den Gemeinden nicht halt ge-
macht. Sie waren auch für die Gemeinde Puch herausfordernd.

Trotz der schwierigen Voraussetzungen konnten wir im abgelaufenen Jahr 
2022 die geplanten Projekte in unserer Gemeinde beginnen, umsetzen und fer-
tigstellen. Details zu den einzelnen Projekten entnehmen Sie bitte den Berichten.

Natürlich stehen auch in den kommenden Jahren noch viele Projekte vor der 
Umsetzung, und wir, das Team der ÖVP Puch, werden mit Weitblick und Erfah-
rung diese Projekte im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten für die Gemeinde 
Puch und ihren Bürgerinnen und Bürgern angehen und umsetzen.

Ich bedanke mich bei meinen Kolleginnen und Kollegen in der Gemeindever-
tretung für ihre ehrenamtliche Tätigkeit in der Gemeinde Puch.

Ein besonderer Dank an die Bünde der ÖVP Puch für ihre ehrenamtliche und 
vielseitige Tätigkeit im Ort sowie an all jene, die mich bei meiner Arbeit als Par-
teiobmann immer unterstützen. DANKE!!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen/Euch einen besinnlichen Advent, einige 
ruhige Tage im Kreise der Familie, ein frohes Weihnachtsfest und für das Jahr 
2023 alles Gute!

Gemeindeparteiobmann 
Thomas Mayrhuber

Parteiobmann
thomas Mayrhuber
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GEMEINDE 
DAS WiCHTiGSTE VORNEWEGBgm. helmut Klose

Geschätzte Pucherinnen 
und Pucher!

Wie in den Vorjahren wollen wir 
wieder einen informativen Rück-
blick über das abgelaufene Jahr 
2022 geben und darauf verweisen, 
dass wir unsere letzte pro/PUCH 
02/2022-Ausgabe erst im September 
produzierten, in der über vieles sehr 
informativ berichtet worden ist.

Nichtsdestotrotz gibt es wieder Et-
liches zu berichten und darf auf un-
sere Berichte aus GR, GV und den 
Ausschüssen im Inneren des Blattes 
verweisen. Wenn das Jahresende naht, 
wird es zeitlich immer knapp. Es muss/
soll alles erledigt werden, als gäbe es 
kein Morgen mehr. 

Das abgelaufene Jahr 2022 war sehr 
durchwachsen. Einerseits die fort-
währenden Diskussionen rund um die 
Pandemie, die ohnedies niemand mehr 
hören kann, anderseits der verrückte 
Krieg in der Ukraine sowie die Knapp-
heit der Rohstoffe und dann noch die 
enorm hohe Inflation von über 10%.

Was heißt das alles für Sie, für uns 
und für die Zukunf? Ein Blick in die 
Glaskugel kann uns das auch nicht 
sagen. Wenn wir das wissen würden, 
könnten für manche Dinge Weichen 
leichter gestellt werden. Aber so ist 
es schwierig. Gerade bei der Budge-
terstellung ist es für uns nicht einfach, 
die richtige Kalkulation anzusetzen. 
Wir haben versucht, im sozialen Be-
reich die Erhöhungen so niedrig wie 
möglich zu halten, so wie etwa beim 
Kindergarten +3%, Verdoppelung des 
Schulgeldes für Schulanfänger – von € 

75,00 auf € 150,00 ab dem heurigen 
Schuljahr, Erhöhung der Pflegeförde-
rung um 50%. Das sind nur ein paar 
von vielen Maßnahmen. 

Es gibt aber trotzalledem sehr viel 
Erfreuliches vom zu Ende neigenden 
Jahr zu berichten. Stolz sind wir auf 
unsere beiden Großbaustellen: einer-
seits das Betreute Wohnen mit Tages-
zentrum und anderseits der Ausbau der 
Schulischen Tagesbetreuung und die 
Erweiterung auf die 7. Kindergarten-
gruppe, welche nach kurzer Planungs- 
und Bauzeit bereits abgeschlossen 
werden konnten.

Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer aktuellen pro/Puch-
Ausgabe.

Ich wünsche Ihnen zur bevor-
stehenden Adventszeit, zum Weih-
nachtsfest und zum Jahreswechsel 
sowie auch für das Jahr 2023 alles 
Gute, viel Glück und Erfolg, aber 
vor allem Gesundheit!

 
schulische tagesbetreuung 
und 7. Kindergartengruppe

Mit einer Verschiebung der Fer-
tigstellung von zwei Wochen konnten 
die Räumlichkeiten bezogen und ih-
rer Nutzung übergeben werden. Die 
Anforderungen an Betreuungsplätzen 
– ob Schulische Tagesbetreuung, ob 
Kindergarten, ob Mittagsgruppe – stei-
gen ständig. Mit dem Neu- und Umbau 
hoffen wir jedoch, dass wir jetzt doch 
über einen längeren Zeitraum das Aus-
langen haben sollten. 

Bei der Feierlichkeit mit Segnung 
durch unseren geschätzten Herrn De-

chant Markus Danner am 18.11. in der 
Turnhalle wurde über das Bauvorha-
ben chronologisch berichtet. Kurz vor 
der Sommerpause 2021 war  ich über 
die voraussichtlichen Kinderzahlen für 
das Schul- und KG-Jahr 2022/23 infor-
miert worden.

Es bestand absoluter Handlungs-
bedarf. Worauf eine Studie beauftragt 
wurde, eine Erweiterung des Bestan-
des der STB über das Sportheim (Ka-
binen) zu überlegen. Es gab mit allen 
Beteiligten Planungsgespräche und je-
der brachte seine Ideen ein. Kurz vor 
Weihnachten 2021 lagen Pläne vor, 
welche zur Einreichung dienen soll-
ten, jedoch wieder verworfen worden 
sind, da diese nicht den Vorstellungen 
des Betreuungspersonals und daher 
nicht für die Nutzung unserer Kinder 
entsprachen. Über Weihnachten wur-
de überlegt und ab 10.01.2022 wurde 

lichthof 
7. Kindergartengruppe
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mit der Planung und der Stunde null 
begonnen. Dank unseres Planers, Ar-
chitekt Mag. Markus Voglreiter, ge-
lang es uns, die Planung in kürzester 
Zeit neu zu Papier und einreichfertig 
für die Behörde zu bringen! Es wurde 

parallel dazu die Ausschreibung des 
Holzriegelbaues mit dazu gehörenden 
Gewerken sowie jener der Baufirmen 
mit Teil GU gemacht. Die Bauverhand-
lung fand am 16.03.2022 statt, und der 
Bescheid erfolgte rechtzeitig. Somit 

stand dem Baubeginn nach erfolg-
ten Auftragsvergaben mit 02.04.2022 
nichts mehr im Wege. 

Durch die Überbauung des Sport-
heimes und das Erweitern des Bau-
werkes darüber über Stützen brachte 

Räume der Kindergartengruppe
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uns den gewünschten Platzbedarf inkl. 
den notwendigen Nebenräumlichkei-
ten. Ein weiterer Pluspunkt ist das 
zwischen Schule und STB errichtete 
Stiegenhaus, welches zur Gänze barri-
erefrei mit Lift und Rampe ist. Weiters 
sind wir stolz, dass trotz der großen 
bebauten Fläche kein Grünland versie-
gelt worden ist.  

Unseren Kindern eine gute Ausbil-
dung und Ausstattung sowie unserem 
Personal beste Bedingungen zu bieten, 
kann und muss unser Ziel sein! Stolz 
bin ich auch, dass das € 2,5 Mio. teu-
re Projekt schuldenfrei aus Rücklagen 
und Mehreinnahmen finanziert werden 
konnte. Damit war keine Fremdfinan-
zierung notwendig. Ich wünsche al-
len, welche in den Einrichtungen tätig 
sind, alles Gute, viel Glück und Freu-
de sowie gutes Gelingen!

Zuletzt darf ich mich nochmals bei 
allen Beteiligten herzlich für ihren 
Einsatz und Engagement bedanken! 
Ohne deren Einsatz wäre der kurze 
Bauablauf nicht möglich gewesen.

Betriebsansiedelung Wis-
sens- und Gewerbepark 

Im Wissenspark gehen die bauli-
chen Maßnahmen in jenem Bereich 
weiter, wo die EMCO-Klinik und das 
Hotel geplant waren. Hier baut die Fir-
ma Unterkofler (UKO) ihren Betriebs-
standort. 

Die Firma UKO ist ein Familien-
unternehmen mit über 45 Jahren Er-
fahrung, vertreibt und serviciert über 
6.000 Warenautomaten mit höchsten 
Qualitätsanspruch in ganz Österreich 
und darüber hinaus. 

Der Firmenchef Moritz Unterkofler 
freut sich schon, dass die baulichen 
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Maßnahmen beginnen. Wir freuen 
uns, dass die wie Ruinen aussehenden 
Gebäudeteile jetzt endlich ein neues 
Bild bekommen.

Wir wünschen der Baustelle und 
dem Unternehmen einen guten, un-
fallfreien Verlauf und freuen uns, dass 
ein weiteres erfolgreiches Kapitel der 
gelungenen Betriebsansiedelung ge-
schrieben wird.

Die weiteren Projekte laufen grund-
sätzlich nach Plan. Die Firma Liebherr 
beabsichtigt, bis Mai 2023 nach Puch 
zu übersiedeln. Das Projekt „Zentrum 
der Visionen“ wächst stetig und ist ein 
spannendes Projekt. Auch dort ist der 
Baufortschritt nicht zu übersehen. Im 
Bereich der südlichen Autobahnrampe 
soll eine Wasserstoffanlage für Nutz-
fahrzeuge errichtet werden. Da laufen 
die Bewilligungsverfahren. Betreiber 
der Anlage ist die Salzburg AG. 

Auch die Firma Molecular Devices 
konnte vor kurzem die Standorter-
öffnung im Wissenspark erfolgreich 
abschließen. Die Firma Molecular ist 
einer der weltweit führenden Anbie-
ter bioanalytischer Lösungen für die 
Protein- und Zellbiologie in der Life-
Sicience-Forschung sowie der phar-
mazeutischen und biotherapeutischen 
Entwicklung. Innovative, integrierte 
Hard- und Softwarelösungen ermögli-
chen automatisierte Arbeitsabläufe für 

jede Forschungsanwendung und be-
schleunigen so die Entdeckung neuer 
Medikamente und sicherer Therapien. 
Wir freuen uns natürlich, so ein Un-
ternehmen wie Molecular Devices an 
unserem Forschungsstandort Wissen-
spark angesiedelt zu haben. 

Es ist noch sehr viel Bewegung im 
Wissens- und Gewerbepark, und die 
Gemeinde Puch freut sich über jeden 
Arbeitsplatz.

Wir wünschen natürlich allen Un-
ternehmen alles Gute und in den doch 

wirtschaftlich schwierigen Zeiten ein 
erfolgreiches Gelingen!

neueröffnung  
sPaR Markt Reichl 

Am 19. Oktober wurde der neue 
Spar Markt eröffnet. Nachdem das alte 
Gebäude und Gerätschaften in die Jah-
re gekommen waren, wurde der alte 
Markt abgerissen, neu geplant und ge-
baut. Der neue Spar ist um 100 m² grö-

lh Wilfried haslauer, susan Murphy (President Molekular devices), 
Gemeiderat Martin auer, Geschäftsführer Josef atzler

liebherr
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ßer und dadurch ist auch das Waren-
sortiment mehr geworden. Er konnte 
termingerecht nach nur 6 Monaten für 
Abbruch und Wiederaufbau wieder er-
öffnet werden. Eines der größten The-
men war die Zu- und Abfahrt. Unsere 
Forderung, die Anbindung westlich 
zu belassen und im Einbahnsystem im 
Osten auf die Halleiner Landesstraße 
auszufahren wollten die Sachbearbei-
terin sowie die Sachverständigen des 
Landes strikt ablehnen. Die Begrün-
dung vom Sachverständigen war, die 
Verkehrsanschließung im Westen sei 
ohnedies sicher genug und außerdem 
ist die Halleiner Landesstraße ein hö-
herrangiges Straßennetz. Da wollen sie 
keine privaten Aus- oder Einfahrten. 

Das habe ich nicht gelten lassen, be-
kundete das öffentliche Interesse und 
schaltete auch das Regierungsbüro von 
Landesrat Stefan Schnöll ein. Wie man 
sich jetzt selbst überzeugen kann, ist 
die Ausfahrt prächtig gelungen. 

Ich möchte mich auf diesem Weg 
beim Büro LR Schnöll nochmals für 
die Ermöglichung der Verkehrslösung 
bedanken. Spannend sind immer wie-
der gemachte Beobachtungen, wenn 
Autofahrer immer noch bei der alten 
Ausfahrt bzw. über den Fußgänger-
Zugang abfahren.

Ich wünsche dem neuen Spar Markt 
viel Erfolg, ein gutes Geschäft und gu-
tes Gelingen!

Buslinie 160 durch das Ge-
werbegebiet urstein

 Seit gut einem Jahr fährt die Busli-
nie 160 durch Gewerbegebiet und Wis-
senspark, von Kreisverkehr Sparmarkt 
bis Heiligenstein. Die Busverbindung 
wird gut bzw. immer mehr angenom-
men. Die Unterstände konnten alle 
fertig aufgebaut werden, wenn auch 
der Platz etwas kleiner ausgefallen ist. 
Aber leider stand nicht mehr Grund 
zur Verfügung. Der einzige Unter-
stand, welcher nicht geplant war, ist 
jener bei der FH Sbg. in Fahrtrichtung 
Hallein auf der Seite der alten Schloss-
mauer. Der Grund gehört dort der FH 
Sbg. Mittlerweile gab es Gespräche, 
wo wir bereits die mündliche Zustim-
mung für die Nutzung des Grundes 
und somit die Zustimmung zur Errich-
tung eines Unterstandes auf Seite der 
FH haben. Wir wollen so schnell wie 
möglich das Fundament errichten und 
den Unterstand in Auftrag geben. Die 
Anregungen kamen von Nutzern der 
Buslinie 160 und wir überzeugten uns 
von der Notwendigkeit.

Private Mittelschule Golden-
stein – aktuelle Informationen

Die Vorbereitungsarbeiten für den 
Bau-/Umbau Schulbereich in Golden-
stein läuft plangemäß. Grundsätzlich 
soll der Schulbetrieb trotz der bauli-
chen Maßnahmen ungestört weiterlau-
fen. Wenn es nach dem Bauzeitplan 
geht, soll der Abschluss der Arbeiten 
mit Ende August 2023 erfolgt sein.

Bei der Finanzierung muss natürlich 
der Ausfall von Oberalm kompensiert 
werden. Allerdings sind die Preise ge-
genüber den Kostenschätzungen nicht 
erhöht. Vom Land Salzburg kommen 
aus dem GAF (Gemeindeausgleichs-
fonds)    € 2,572 Mio als Obergren-
ze und unterliegen keiner Indexan-
passung. Das ist ein Maximalbetrag. 
Den fehlenden bzw. ausgefallenen 
Betrag teilen sich die verbleibenden 
Gemeinden Elsbethen und Puch sowie 
die Erzdiözese Salzburg und Stift Rei-
chersberg. Die Gemeinde hat derzeit 
im Mittelfristigen Finanzplan einen 
Betrag von € 885.000,00 vorgesehen. 
Eines sollte aber auch klar sein: um 
diesen Betrag könnten wir keine NMS 
errichten, geschweige denn finanzie-
ren. Wir sind froh, diesen Weg gegan-
gen zu sein und freuen uns schon auf 
die Fertigstellung im August 2023. 

Mit der Mitfinanzierung ist für die 
Gemeinde Puch die Unterbringung 
einer gewissen Schülerzahl aus Puch 
gesichert. Die NMS Goldenstein wird 
in Zukunft nur mehr mit 8 Klassen ge-
führt.

einfahrt sPaR-Markt

haltestelle Bus 160 ohne 
unterstand Fh urstein
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Zertifikatsverleihung für  
„Gesunde Kindergärten“

In unserem Kindergarten Puch wird 
seit 2019/20 an einem gemeinsamen 
Entwicklungsprozess der Kindergar-
tengemeinschaft gearbeitet. Ziel ist es, 
das Wohlbefinden und die Lebensqua-
lität im Lebensraum Kindergarten zu 
optimieren. Dabei steht nicht nur die 
Verbesserung des Verhaltens und des 
Wissens in Bezug auf Gesundheit im 
Mittelpunkt, sondern auch die aktive 
Gestaltung der Umgebung des Kinder-
gartens (Verhältnisse). 

Im Sinne der Prävention und Ge-
sundheitsförderung rund um die fünf 
Module „Ernährung“, „Lebenskom-
petenz“, „Bewegung“, „Umwelt und 
Sicherheit“, sowie der „Teamgesund-
heit“ setzt sich das Gesundheitsteam 
des Kindergartens gemeinsam mit 
ElternvertreterInnen in regelmäßigen 
Vernetzungstreffen zusammen und 
sammelt Ideen und Projektziele die 
anschließend im Alltag im Kindergar-
ten umgesetzt werden.

Im Rahmen der Zertifizierungsver-
leihung für „Gesunde Kindergärten“ 
wurde diesjährig das Gütesiegel „Ge-
sunder Kindergarten“ überreicht. Das 
Gesundheitsteam des Kindergartens 
Puch, bestehend aus den Pädagogin-
nen Stefanie Quehenberger, Anna-Le-
na Springl und der Leiterin Christine 

Schörghofer nahmen in Begleitung 
meiner Person mit großer Freude und 
Ehre die Auszeichnung im Schloss 
Goldegg entgegen.

Als Ehrengäste waren anwesend: 
LHStv. Dr. Christian Stöckl, ÖGK-
Vorsitzender KR Dr. Wolfgang Reiger, 
BVAEB Direktor Dr. Vinzenz Huber 
und von AVOS die Geschäftsführerin 
Mag. Angelika Bukovski, MIM, MBA.

Die Initiative „Gesunder Kindergar-
ten“ setzen AVOS und die BVAEB für 
das Land Salzburg und die ÖGK um.

Bericht Bgm Helmut Klose (aus dem 
Bericht von Christine Schörghofer)

Verleihung ehrenbecher an 
Matthias Klabacher

Beim Friedensfest der Kamerad-
schaft am 30.10. wurde im Zuge des 
Festaktes der Ehrenbecher der Ge-
meinde Herrn Matthias Klabacher, 
Ehrenhauptmann der Schützenkom-
panie Puch, verliehen. Auf Antrag 
der Schützenkompanie wurde diese 
Ehrung dem Ehrenobmann für seine 
langjährige Tätigkeit als Schütze, als 
Fahnenbegleiter und Fahnenfähnrich, 
als Schützenhauptmann-Stellvertreter 
und zuletzt 10 Jahre selbst als Schüt-
zenhauptmann, per einstimmigen Be-
schluss durch die Gemeindevertretung 
zugesprochen.

Ich darf mich bei dir, geschätzter 
Matthias, für deinen Einsatz um die 
Volkskultur, um das Schützenwesen 
und die vielen ehrenamtlichen und 
unentgeltlichen Stunden ganz herzlich 
bedanken.

Wir wünschen dir, Matthias, noch 
viel Freude mit einem „Schützen 
Heil“!

Foto: tVB Puch
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ehrung  
dagmar schörghofer
 

Frau Schörghofer leitet die Biblio-
thek in Puch und verrichtet ihre Tä-
tigkeiten ehrenamtlich und mit viel 
Freude. 

Im Rahmen der Landesbücherei-
Tagung in Salzburg in St. Virgil wur-
de Frau Dagmar Schörghofer für ihre 
15-jährige Büchereitätigkeit geehrt. 
Ich darf Frau Schörghofer zur Ehrung 
im Namen der Gemeinde sehr herzlich 
gratulieren, auch herzlich DANKE sa-
gen und ihr für die Zukunft weiterhin 
viel Freude mit ihrer Tätigkeit wün-
schen!

Weiters durfte ich Frau Schörghofer 
ein kleines Präsent mit einem netten 
Blumengruß überreichen.

„stolperstein„  
in Puch versetzt

Wenn ich mir die Schlagzeilen in 
den Zeitungen durchlese und da steht:                          
„Erster Stolperstein in Puch: Gemein-
de zahlt nicht mit“ oder in den sozi-
alen Netzwerken meine Wenigkeit als 
türkis-schwarzer Brauner bezeichnet 
werde, dann muss ich mich fragen:  
was ist da los, was habe ich gemacht?

Zur Aufklärung: Vor einiger Zeit 
kam Herr Alois Brandstätter, ehe-
maliger SPÖ- Gemeinderat aus der 

Gemeinde Elsbethen zur mir in die 
Sprechstunde und übergab mir einen 
schriftlichen Antrag auf Versetzen ei-
nes Stolpersteines, zum Gedenken an 
Anna Ebner. Die Versetzkosten wür-
den lt. Herrn Brandstätter von ihm 
übernommen werden. Ich lies den 
Antrag in der Gemeindevertretung 
(GV) behandeln und dem Antrag auf 
Versetzung des Stolpersteines wurde 
einstimmig zugestimmt. Die Angele-
genheit war für uns damit erledigt.

Plötzlich kam bei der nächsten Ge-
meindevertretungssitzung ein Dring-
lichkeitsantrag, die Gemeinde solle 
die Kosten von ca. € 200,00 für das 
Versetzen des Stolpersteines überneh-
men. Dieser Antrag wurde von ÖVP 
und FPÖ abgelehnt, da dies nicht als 
Dringlichkeitsantrag zu sehen war. 
Wenn sich die GV mit solchen Anträ-
gen beschäftigen müsste, dann würde 
die Gemeindearbeit blockiert werden. 

Da wurde offensichtlich durch die 
SPÖ effekthaschende Politik gemacht. 
Wenn jemand von den Antragstellern 
zu mir  oder zum Kulturausschussob-
mann (SPÖ, der KA hat ein Budget!) 
gekommen wäre, dann hätte es da kei-
ne Diskussion gegeben und die Kosten 
wären auch übernommen worden. Au-
ßerdem möchte ich allen, die mir eine 
geschichtliche Aufklärung über viele 
Seiten übermittelten, sagen, dass ich 
selbst weiß, was und wie ich zu ent-
scheiden habe und hatte auch Eltern, 
die beide in Gefangenschaft waren und 
ich mich mit ihnen auch über diese 
Zeit unterhalten habe. 

Um die Angelegenheit so hinzustel-
len, wir hätten uns dagegen ausgespro-

chen und dann noch mich in die braune 
Ecke zu rücken, da gehört schon eine 
große Portion Frechheit und Unwis-
senheit dazu.

PRO
PUCH
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BAU,VERKEHR &
RAUMPLANUNG
DiE WiCHTiGSTEN AKTiViTäTEN GR ernst sams, Obmann  

Bau, Verkehr- und  
Raumplanungsausschuss

sehr geehrte Pucherinnen, sehr geehrte Pucher!

Nach einem außergewöhnlichen 
Jahr möchte ich Sie über folgende Pro-
jekte informieren:

straßensanierung – Gutrat-
gasse und untersbergstraße

Auch im heurigen Jahr wurden 
wieder viele Straßensanierungen im 
gesamten Gemeindegebiet durchge-
führt und viel Geld investiert. Speziell 
möchte ich auf die Sanierungen der 
Gutratgasse und der Untersbergstraße 
eingehen, welche durch das Verständ-
nis der Anrainer und der guten Zusam-
menarbeit mit der Baufirma sehr gut 
funktioniert haben. Die Fertigstellung 
ist für das heurige Jahr vorgesehen. 
Hier haben wir uns für eine Gesamtsa-
nierung entschieden, da im Vorfeld die 
Wasserleitung neu verlegt worden war, 
Teile der Asphaltdecke kaputt waren 

und auch die Straßenbeleuchtung aus 
den 70er Jahren stammte. Wir hoffen, 
dass wir für die nächsten Jahrzehnte 
eine gute Basis geschaffen haben und 
bedanken uns bei allen Betroffenen für 
ihr positives Mitwirken, speziell bei 
allen betroffenen Anrainern und der 
durchführenden Baufirma.

Verkehrsberuhigung Bereich 
Kindergarten/Volksschule

Inzwischen konnten - mit Ausnah-
me der Gehsteigerrichtung in der Hut-
terstraße, diese folgt im Jahr 2023 – die 
vorgesehenen verkehrsberuhigenden 
Maßnahmen im Bereich des Kinder-
gartens und der Volksschule in Puch 
umgesetzt und fertig gestellt werden. 
Wir alle hoffen, dass wir hiermit ei-
nen großen Teil zur Sicherheit unserer 
Kinder beigetragen haben. Jedoch ist 

die Disziplin der Bringer und Abholer 
unserer jungen Gemeindebürger ver-
besserungsfähig. Zum Beispiel wer-
den Fahrzeuge auf dem Behinderten-
parkplatz, dem Lieferantenparkplatz 
oder einfach mitten auf der Zufahrts-
straße abgestellt und behindern so 
einen reibungslosen Ablauf. Wir alle 
hoffen, dass sich die Disziplin in den 
kommenden Tagen verbessern wird. 
Zugleich hoffen wir auf Verständnis, 
dass wir dies im Sinne aller korrekten 
Nutzer nicht weiter hinnehmen können 
und die zuständigen Organe zur Unter-
stützung heranziehen werden.

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte 
Pucherinnen und Pucher mit Ihren An-
gehörigen ein schönes Weihnachtsfest, 
ein paar erholsame, besinnliche Tage 
und alles Gute für das kommende Jahr 
2023, vor allem Gesundheit!

 Ernst Sams
Obmann des Bau-, Verkehrs- und  

Raumplanungsausschusses                                                       

PRO
PUCH
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sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Puch!

a b’sondere Zeit

„A b’sondere Zeit“ war lange In-
begriff des Salzburger Advent. Für 
das Jahr 2022 trifft das ganz allge-
mein zu. Um nur einige Beispiele zu 
nennen: Angriffskrieg, Rekordinflati-
on, Gold- und sonstige Hamsterkäufe, 
Corona, Gas- und Stromkrise, Mit-
arbeiterInnenmangel, steigende Zin-
sen, widerwärtige Chats, Korruption, 
Angriffe auf die Grundfesten unseres 
Rechtsstaats, Klimakrise, zunehmende 
Armut/Ausdünnung des Mittelstands, 
Pflegekrise, beginnende Lohn-Preis-
Spirale, allgemeiner Burn-Out bzw. 
allgemeine Resignation/Politikver-
drossenheit. Die Liste ließe sich sicher 
beliebig verlängern.

Dennoch, seien wir ehrlich: Uns 
geht es nicht so schlecht. Wir leben in 
Frieden, wer arbeiten kann, findet Be-
schäftigung, und der Wohlfahrtsstaat 
funktioniert. Damit soll nicht gesagt 
sein, dass alles gut ist, dass nicht drin-
gender Handlungsbedarf besteht, dass 
nicht so manche Hilfe sozial treffsi-
cherer eingesetzt hätte werden können 
und nicht noch weitere für die Ärms-
ten unserer Gesellschaft notwendig 
sind. Vielmehr ist gemeint, dass trotz-
dem Zuversicht angebracht ist. Denn 
Krisen funktionieren dann besonders 
gut, wenn sich festsetzt, dass es ohne-

dies keinen Ausweg mehr gibt. Dann 
geschieht vielleicht genau das, was 
vielleicht auch nicht planlos herbeige-
redet wird und die Wohlstandsverluste 
sind noch bedeutend höher.

Warum dieser Vorspann? Nun, weil 
die Arbeit im Finanzausschuss und 
in der Gemeindevertretung und ich 
meine zu Recht, genau von diesem 
Pragmatismus getragen war. Die Ge-
meindevertretungssitzung wird zwar 
erst am 1. Dezember und damit nach 
Redaktionsschluss stattfinden. Der Fi-
nanzausschuss hat sich jedoch schon 
zweimal ganz intensiv mit dem Bud-
get 2023 und auch der mittelfristigen 
Finanzplanung auseinandergesetzt. 
Dabei war die Diskussion stets davon 
geleitet, die äußerst dynamische Ent-
wicklung der Gemeinde auch weiter-
hin zu fördern. Dazu gehört, dass der 
Kostendeckungsgrad in den kommu-
nalen Aufgaben, jedoch nach Mög-
lichkeit sozial treffsicher aufrechter-
halten bleibt. Dabei kommt uns sicher 
entgegen, dass wir – trotz auch anderer 
Meinung – keine variabel verzinsten 
Finanzierungen – haben. Die Kursver-
luste eines schon vor langer Zeit auf-
genommenen Frankenkredits bereiten 
zwar Sorge, jedoch werden hier nun 
auch zusätzlich Vorsorgen aufgebaut. 
Und: Die Kommunalsteuereinnahmen 
entwickeln sich nach wie vor sehr er-

freulich. Auch hier zeigt sich einmal 
mehr die Weitsicht, dass ein Gemein-
wesen nur mit auch lokaler Beschäf-
tigung funktioniert. Nicht zuletzt wer-
den dann auch zahlreiche Förderungen 
der Gemeinde betragsmäßig stark er-
höht. 

eckpunkte

Was die bisherigen Beratungen des 
Finanzausschusses anlangt, so kann 
schon Folgendes festgehalten werden:

1. Der Voranschlagsentwurf 2023 
der FFW Puch und St. Jakob wird im 
beantragten Rahmen empfohlen.

2. Subventionen: Auch hier wird 
ein grundsätzliches Beibehalten der 
bisherigen Unterstützungen empfoh-
len. Einmal mehr soll aber gesagt wer-
den, dass es ohne Antrag auch keine 
Förderung geben kann. Auch sei wie-
derum betont, dass die Förderungs-
werber zur widmungsgemäßen Ver-
wendung der Mittel verpflichtet sind. 
Ein Rechtsanspruch auf Förderung 
besteht nicht. In der Vergangenheit er-
brachte Subventionen können, müssen 
aber nicht auch in Zukunft gewährt 
werden.

3. Bei den Gebühren und Abga-
bensätzen ist in der Kategorie Entsor-

FINANZEN
DER GEMEiNDE
 DiE WiCHTiGSTEN iNFOS

GR Martin auer, 
Finanzausschuss-Obmann

PRO
PUCH

Ortsgemeinde Puch bei Hallein - Entwicklung der Bundesertragsanteile 2010, 2015, 2020 und 2021

Jahr 2010 2015 2020 2021

Ertragsanteile 2.826.510,38€             3.767.779,74€             4.055.526,99€             4.883.482,20€              

Kommunalsteuer 1.027.423,16€             1.258.653,72€             2.587.933,18€             3.089.853,92€              
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gung eine Erhöhung um 10% vorgeschlagen worden. Das ist 
leider unumgänglich und fängt nur die Kostensteigerungen, die 
der Gemeinde weiterverrechnet werden, ab. Entfallen soll je-
doch die nicht ganz zu Unrecht zur Verärgerung führende Ver-
rechnung von Kleinstbeträgen am Recyclinghof. Hier soll ein 
jährlicher Freibetrag von Euro 15,00 eingeführt werden. Dem-
gegenüber wird im Bereich der Kinderbetreuung, obwohl die 
Kostensteigerungen ein Vielfaches ausmachen, lediglich eine 
Erhöhung um 3% empfohlen. Der Finanzausschuss war hier 
der Ansicht, dass dadurch eine sozial treffsicherere Maßnah-
me gesetzt werden kann. Hinzu kommt außerdem, dass jeder/
jede Einzelne zB durch gewissenhafte Mülltrennung seine/ihre 
Kostenbelastung reduzieren und damit nicht nur sein eigenes 
Budget, sondern auch das der Gemeinde und die Umwelt scho-
nen kann.

4. Die Budgetierung selbst wird, was die Einnahmen an-
belangt, sicher wieder eher vorsichtig angelegt. Das hat sich 
im ablaufenden Jahr schon bewährt und konnten dadurch viele 
Kostensteigerungen (zB beim Projekt Schulische Nachmittags-
betreuung) aufgefangen werden. Kostenseitig belasten die Ge-
meinde natürlich ebenso wie jeden/jede von Ihnen die massiv 
gestiegenen Strom- und Treibstoffpreise. Ebenso ist es natür-
lich auch zB im Bereich der Pflege. Die Gehaltsabschlüsse in 
diesem Bereich sind sicher gerechtfertigt, müssen jedoch auch 
untergebracht werden. Ebenso ist es mit den (noch ausstehen-
den) Gehaltsabschlüssen im öffentlichen Dienst ganz generell.

dank und ermunterung

Dank gebührt an dieser Stelle wie immer dem Leiter der 
Finanzverwaltung Rupert Hofstätter und seinem Team für die 
sorgsame Vor-, Auf- und Nachbereitung vieler wichtiger Ent-
scheidungen. 

Ebenfalls bedanke ich mich bei den Mitgliedern des Fi-
nanzausschusses und meinem Stellvertreter Vizebürgermeister 
Thomas Gimpl für die Unterstützung und die konstruktive Zu-
sammenarbeit. 

Ein Ausschuss lebt durch die gemeinsame Diskussion und 
die sorgfältige Abwägung der eingebrachten Argumente. 
Wenngleich Sitzungen dadurch auch manchmal länger dauern, 
ist es doch wesentlich, dass alle Meinungen gehört und abge-
wogen werden.

Daher sei an dieser Stelle betont: bitte beteiligen auch Sie 
sich an der Diskussion in unserer Gemeinde. Ermuntern Sie 
Ihre Jugend, die vielleicht nicht vorrangig diese Zeilen liest, 
sich einzubringen und vielleicht auch einmal ein Mandat zu 
übernehmen.

Ein besinnliches Weihnachtsfest, schöne Stunden am Ad-
ventmarkt in Sankt Jakob, eine frohe und erholsame Zeit 
mit Freunden und in der Familie sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr wünscht Ihnen/Euch

Finanzausschuss-Obman Martin Auer

bergspezl.at

Bergspezl ist DER Spezialist für deine 
Skitourenausrüstung.  Top Produkte, 
beste Beratung, perfektes Skiservice 
und immer ein Lächeln.

Bergspezl
Halleiner Landesstr. 50, 5412 Puch bei Hallein
MO - FR von 09 - 18 Uhr, SA von 09 - 16 Uhr

Wenn alles 
anders ist, 
ist es gut sich 
auf jemanden 
verlassen zu 
können.
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Erfreulicherweise konnten wir im 
Jahr 2022 erneut einen weiteren An-
stieg an Jugendspielern feststellen 
und zählen bereits über 130 Nach-
wuchskicker.

 
Immer öfter kommen jüngere Ge-

schwister von bestehenden Nach-
wuchsspielern dazu, was prinzipiell 
auf eine hohe Zufriedenheit der Eltern 
mit der Nachwuchsförderung beim FC 
PUCH schließen lässt. Um den größe-
ren Ausbildungsaufwand abdecken zu 
können, haben wir die Trainerriege auf 
17 Nachwuchstrainer und einem eige-
nen Athletiktrainer im Jugendbereich 
aufgestockt. Wir nahmen wieder am 
Spielbetrieb des Salzburger Fußball-
verbandes mit neun Jugendmannschaf-
ten teil. Die Erfolge waren großartig. 
Neben einem Pauschallob für alle 
Teams dürfen wir zwei Mannschaften 
hervorheben. Unser U14 schaffte den 
Aufstieg in die höchste Stufe - die 1. 
Sparkassenliga – wo sie u.a. als ein-
zige Mannschaft den überragenden 
Herbstmeister aus Seekirchen schla-
gen konnte.  Die U16 wiederholte ih-
ren Erfolgslauf aus dem Sommer und 
holte sich mit acht Siegen aus ebenso 
vielen Spielen und einem Torverhält-
nis von 56:8 Toren erneut in überzeu-
gender Art und Weise den Meistertitel. 

Besonders stolz sind wir, dass die 
konsequente Nachwuchsarbeit ers-
te Früchte trägt und bereits drei U16 
Spieler immer wieder zu Kurzeinsät-
zen in der Kampfmannschaft kamen. 
In der zweiten Herren-Mannschaft 
wurden mittlerweile fünf Spieler aus 
der U16 integriert und damit zeichnet 
sich die Richtung für die Zukunft ab, 
in der wir mit möglichst vielen Eigen-
bauspielern unsere Herrenmannschaf-
ten befüllen wollen.

Im Zuge des Ausbaus einer weite-
ren Kindergartengruppe und der schu-
lischen Nachmittagsbetreuung wurde 
unsere Sportanlage deutlich aufgewer-
tet. Eine Sonnenterrasse mit Sitzstufen 
in Richtung des Nebenplatzes bietet 
den Eltern eine Sitzgelegenheit, wenn 
sie ihren Zöglingen beim Training und 
Turnieren zusehen. Wer sich einen 
Überblick von oben machen will, nutzt 

die Dachterrasse auf dem neu errich-
teten Verkaufskiosk, der ab 2023 zum 
Einsatz kommen wird. Eine moderne 
Schuhputzanlage rundet die erneuerte 
und erweiterte Sportplatz-Infrastruk-
tur optimal ab und ermöglicht uns eine 
optimale Betreuung des Nachwuchses 
des FC PUCH. 

Hannes Schildbeck
Obmann FC Puch

NACHwUCHSFöRDERUNG
BEiM FC PUCH
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Da der Baufortschritt beim Be-
treuten Wohnen und Tageszentrum 
in die Endphase geht, haben wir 
uns im Sozialausschuss Gedanken 
gemacht, wie wir diese Wohnungen 
vergeben können. 

Es werden ausschließlich Puche-
rinnen und Pucher bevorzugt. Sollten 
dann noch Plätze frei sein, werden 
Personen aus jenen Gemeinden aufge-
nommen, die auch im Seniorenwohn-
haus mitfinanziert haben. Die Vergabe 
der Wohnungen erfolgt zu 70% durch 
die Gemeinde Puch und 30 % durch 
die Salzburg Wohnbau. Die Vergabe-
richtlinien wurden in der Gemeinde-
vertretungssitzung Anfang Dezember 
beschlossen. Die Richtlinien werden 
zeitgerecht auf der Homepage der Ge-
meinde Puch veröffentlicht. Ab diesem 
Zeitpunkt können auch die Anmelde-
formulare abgerufen werden.

All jene Personen, welche sich 
schon zeitgerecht angemeldet haben, 
werden verständigt und müssen laut 
den Richtlinien das Formular ausfül-
len.  GR Margit Tiefenbacher

Vorsitzende Sozial- und  
Personalausschuss

VERGABERICHTLINIEN
FüR BETREUTES WOHNEN

GR Margit tiefenbacher,
sozial- u. Personalausschuss

Bei der Gemeindevertretersitzung 
vom 6. Oktober 2022 wurden seitens 
der ÖVP mehrere Dringlichkeitsanträ-
ge an die Gemeindevertretung gestellt:

Punkt 1: Erhöhung eines Zuschus-
ses anlässlich des erstmaligen Schul-

besuchs von € 75,00 auf € 150,00, 
rückwirkend ab 1. September 2022.

Punkt 2: Erhöhung des Zuschusses 
anlässlich der Geburt eines Kindes

von € 50,00 auf € 75,00 ab 1. Jän-
ner 2023.

Punkt 3: Erhöhung des Pflegeför-
derung von € 100,00 auf € 150,00 ab 
1. Jänner 2023.

Alle drei Anträge wurden „Einstim-
mig“ in der Gemeindevertretersitzung 
beschlossen. 

GR Margit Tiefenbacher

ZUSCHüSSE ERHöHT
iM SOZiAlEN BEREiCH

Baustelle Betreutes Wohnen
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Ein Mensch produziert im Dur-
schnitt bis zu 590 kg Müll pro Jahr. 
Wobei es regional (Stadt - Land) und 
saisonal (Sommer – Winter) große 
Unterschiede gibt. Alle Produkte, 
die wir täglich verwenden, benötigen 
bei der Herstellung viel Energie und 
wertvolle Rohstoffe. Zahlreiche Un-
tersuchungen und Studien ergaben bis 
zu 50 % Fehlwürfe von verwertbaren 
Stoffen im Restmüll. Bei richtiger und 
konsequenter Mülltrennung sparen 
wir wertvolle Energie, Ressourcen und 
Rohstoffe. Dies trägt zu einer aktiven 
Beteiligung am Klimaschutz und zur 
Co2-Einsparung bei. Teilweise hat 
man den Eindruck, bei der Restmüll-
tonne lauten die Devise „aus den Au-
gen, aus dem Sinn“.  Würden wir nur 
ca. 10% Restmüll einsparen, wäre kei-
ne Müllgebührenerhöhung notwendig, 
trotz gestiegener Entsorgungskosten.  

Durch die konsequente Trennung 

der Wertstofffraktionen in Altpapier, 
Bioabfall, Leicht- und Metallverpa-
ckungen und Restmüll bei den Liegen-
schaften sowie weitere Entsorgungs-
möglichkeiten im Recyclinghof wie 
Altholz, Altmetall,  Altelektrogeräte, 
Altspeiseöle und vieles mehr, kann 
die Kommune durch die Verwertung 
dieser Wertstoffe am Markt Erlöse 

erwirtschaften. Dies trägt zur Kosten-
senkung der Restmüllgebühren bei. 

Helfen Sie mit, Ihren entscheiden-
den Beitrag zur Umweltschonung zu 
leisten! 

Ein Infofolder zur Abfalltrennung 
liegt am Gemeindeamt im Bürgerser-
vice zur freien Entnahme auf. 

GV Ing. Christian Weiß

KOSTENEINSPARUNG
DURCH KONSEqUENTE MüllTRENNUNG

GV Ing. Christian Weiß

PRO
PUCH

liebe Pucherinnen und Pucher!

Der Seniorenbund kann auch in den 
letzten Monaten des Jahres 2022 auf 
zahlreiche, sehr gut besuchte Veran-
staltungen zurückblicken.

Wie jedes Jahr hatten wir eine Hl. 
Messe in der Wallfahrtskirche St. Ja-
kob und anschließend im Gasthaus 

Schützenwirt einen gemütlichen Nach-
mittag.

Im September fuhren wir bei wun-
derschönem Herbstwetter drei Tage 
nach Osttirol. Die Anfahrt machten 
wir über den Felbertauern, Matrei, 
Kals nach Lienz. Nächsten Tag ging 
die Fahrt über das Virgental in das 

Umbaltal. Ein Teil der Mitglieder fuhr 
mit der Pferdekutsche, einige wander-
ten zu Fuß zur Islitzer Alm und kehr-
ten dort ein. Heimwärts ging es über 
Heiligenblut auf der Großglockner-
Hochalpenstraße zur Franz-Josefs-
Höhe. Wir hatten Gelegenheit, den 
Großglockner in seiner ganzen Pracht 
zu sehen. Dann ging es über das Hoch-
tor wieder heimwärts.

AkTIVE SENiOREN
GESUND UND ViTAl UNTERWEGS

Marianne hofstätter, seniorenbund-Obfrau
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Auch wanderten wir im Herbst von 
Puch in das Wiestal, wo im Gasthaus 
Bischofwirt ein gutes Essen auf uns 
wartete.

Zum Schafaufbratln sind wir im Ok-
tober wieder in den Lungau gefahren.

Zum Wildessen sind viele Mitglie-
der des Pucher Seniorenbundes im 
Gasthaus David eingekehrt.

Unsere Adventfahrt ging nach Vils-
hofen an der Donau zum schwimmen-
den Christkindlmarkt.

Herr Pfarrer Dr. Markus Danner ge-
staltet mit uns zur Einstimmung unse-
rer Weihnachtsfeier in der Pfarrkirche 
Puch eine Hl. Messe. Diese wird wie-
der musikalisch sehr schön umrahmt.

Anschließend verbringen wir einige 
besinnliche Stunden im Gasthof Kir-
chenwirt.

Wir werden uns auch für das Jahr 
2023 bemühen, nette Veranstaltungen 
anzubieten.

Ich darf mich im Namen des Vor-
standes des Pucher Seniorenbundes 
bei allen Mitgliedern für die rege Teil-
nahme unserer Veranstaltungen recht 
herzlich bedanken.

Wir wünschen allen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gutes, gesun-
des Jahr 2023.

Marianne Hofstätter,
Vorstand des Pucher 

Seniorenbundes

Osttirol - Kuenz naturbrennerei

Osttirol – Kuenz naturbrennerei

Osttirol – Islitzer almschafaufbratln
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Der Tourismusverband Puch ver-
anstaltet beim Kirchenwirt regelmä-
ßig traditionelle Heimatabende mit 
Live-Musik und dem Trachtenver-
ein D`Puachstoana für Einheimische 
und Gäste aus aller Welt. 

So auch jährlich für die internati-
onalen Incoming-Studenten, die ein 
Auslandssemester an der Fachhoch-
schule Salzburg verbringen oder die-
ses Mal für die ukrainischen Flüchtlin-
ge aus dem Quartier in Puch-Urstein. 
Obmann Christian Rettenbacher freute 
sich, dass so viele Ukrainer der Ein-
ladung vom Tourismusverband Puch 
gefolgt waren und wir durch den stim-
mungsvollen Heimatabend mit Musik, 
Gesang & Tanz etwas Abwechslung 
in den Alltag der Geflüchteten hier in 
Puch bringen konnten. Der Tourismus-
verband Puch hatte die Flüchtlinge auf 

die Getränke eingeladen. Sehr beliebt 
waren auch dieses Mal wieder die „Pu-
blikumstänze“. Nachdem der Trach-
tenverein den Volkstanz kurz vorzeigt 
hatte, wurden die Gäste aus dem Pu-
blikum zum Mitmachen geholt und 
dann wurde gemeinsam weiter getanzt.

Dass der Tourismusverband Puch 
seit Einzug der Flüchtlinge in das 
Quartier in Urstein bereits ein Zei-
chen gesetzt hat, haben vielleicht viele 
nicht mitbekommen. So wurden sämt-
liche Blumen in Puch bei der Ortsein-
fahrt oder auch am Lindingerhügel zur 
Begrüßung in Blau-Gelb eingesetzt. 
Damit wir nicht vergessen, was gera-
de in der Ukraine passiert, ist es un-
sere Aufgabe, den Flüchtlingen einen 
Abend zu arrangieren. Damit konnten 
wir sie vielleicht für eine gewisse Wei-
le von ihren Sorgen um ihre Heimat 
ablenken. Ich denke, das ist uns ganz 

gut gelungen.
Wenn die Ukrainer noch länger in 

Puch als Gäste (Flüchtlinge) bleiben 
müssen, werden wir bestimmt noch die 
eine oder andere Veranstaltung für sie 
machen.

Christian Rettenbacher
Obmann TVB Puch

HEIMATABEND 
FüR FlüCHTliNGE – GäSTE AUS DER UKRAiNE

Christian Rettenbacher (Obmann tVB Puch), Barbara Rinner und Mitglieder vom trachtenverein 
d´Puachstoana sowie die zwei Musikanten von den alpenturbos mit den ukrainischen Flüchtlingen.
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FEUERwEHRJUGEND 
PUCH

Die Feuerwehrjugend ist einer 
der wichtigsten Bestandteile der 
freiwilligen Feuerwehren. Wie rettet 
man eine Person aus einem verunfall-
ten Auto? Wie funktioniert ein Feuer-
löscher und wie setzt man ihn richtig 
ein? Wie helfe ich verletzten Men-
schen? Spielerische Vorbereitung auf 
den aktiven Feuerwehrdienst, Wissen, 
das man auch privat einsetzen kann, 
Bewerbe im ganzen Bundesland und 
Ausflüge – all das gibt es bei der Feu-
erwehrjugend!

Um unsere zukünftigen Feuerwehr-
frauen und -männer auf den Einsatz-
dienst im aktiven Stand der Feuerwehr 
vorzubereiten, treffen wir uns jeden 

zweiten Donnerstag von 18:00 h bis ca. 
19:30 h zu Übungen. Besonders freut 
es uns, dass wir dieses Jahr den Mit-
gliederstand in der Feuerwehrjugend 
enorm steigern konnten. Zu Beginn 
des Jahres gab es vier Mitglieder in 
der Feuerwehrjugend, mittlerweile ist 
diese Zahl auf elf Feuerwehrjugend-
mitglieder gestiegen - neun Burschen 
und erstmals in der Geschichte unserer 
Feuerwehr auch zwei Mädchen. 

Nach den letzten beiden schwierigen 
Jahren konnte der Übungsbetrieb die-
ses Jahr wieder fast uneingeschränkt 
ablaufen. Auch der Wissenstest konnte 
wieder normal und auf Bezirksebene 
ausgetragen werden. Von Februar bis 
April hatten sich unsere Jungfeuer-

wehrler akribisch auf diesen vorberei-
tet. 

Am 09.04.2022 war es schließlich 
so weit. Fünf Mitglieder der Feuer-
wehrjugend Puch stellten ihr Kön-
nen auf die Probe. In verschiedenen 
Stufen (Wissensspiel Bronze/Silber 
und Wissenstest Bronze/Silber/Gold) 
werden dabei theoretische und prak-
tische Fähigkeiten abgefragt. Bei den 
Stationen ging es unter anderem um 
Knotenkunde, Wissen über die Geräte 
und Fahrzeuge der Feuerwehren, Ers-
te Hilfe und Nachrichtendienst. Alle 
Teilnehmer konnten dabei ihr Abzei-
chen erlangen, welches ihnen bei der 
anschließenden Siegerehrung überge-
ben wurde und haben gezeigt, was sie 

Baumpflanzaktion
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bisher alles gelernt haben.
Über das Jahr wurden danach ver-

schiedenste Szenarien geübt und die 
Gerätschaften der Feuerwehr kennen-
gelernt. Es standen Gruppenübungen 
mit dem Funkgerät, Löschübungen, 
Gerätekunde und „Wasserschlachten“ 
sowie die übliche Brandwache beim 
traditionellen Osterfeuer bei der Pfarr-
kirche Puch Anfang April auf dem 
Plan. Von der Firma BKP Brandschutz 
bekamen wir genauestens gezeigt, wie 
man einen Fettbrand löscht und es gab 
für jeden die Möglichkeit, verschiede-
ne Feuerlöscher und eine Löschdecke 
bei einem simulierten Brand auszu-
probieren.

Weiters nahmen wir an der öster-
reichweiten Baumpflanzaktion der 
Feuerwehrjugend teil. Für jedes der ös-
terreichweit über 30.000 Feuerwehrju-
gendmitglieder sollte dabei ein Baum 
gepflanzt werden. Allein im Bundes-
land Salzburg waren das in etwa 1315 
Bäume. Damit möchten wir auf nach-
haltige Maßnahmen zum Klimaschutz 
hinweisen, ein Zeichen setzen und die 
Vorbildwirkung der Feuerwehr nut-
zen, um die breite Öffentlichkeit zum 
Handeln zu motivieren. Wenn wir alle 
gemeinsam am Klimaschutz arbeiten, 
können wir unsere Zukunft sichern.

Die Bäume waren zuerst zum Lan-
desfeuerwehrverband Salzburg ge-
bracht und von dort aus an die Salz-
burger Feuerwehren verteilt worden. 
Am Donnerstag, den 03.11.2022, 
wurde die anstehende Feuerwehrju-
gendübung dazu verwendet, die Bäu-
me gemeinsam einzupflanzen. Nach 
Rücksprache mit unserem Bürgermeis-
ter Helmut Klose wurden die Standor-
te festgelegt. Drei Bäume wurden rund 
um das Seniorenwohnheim gepflanzt, 
fünf Stück zwischen dem Pfadfinder-
heim und dem Grünschnittplatz hinter 
den Parkplätzen. Wir freuen uns, dass 
wir mit dieser Aktion auch etwas zum 
Klimaschutz beitragen können!

Ein weiterer Fixtermin ist die 
Ausgabe des Friedenslichts an Hei-
ligabend. Unser „Warten aufs Christ-

PRO
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Übung nass

Übung seilzug
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kind“ findet auch dieses Jahr wieder 
am 24.12.2022 von 10:00 bis 14:00 
im Feuerwehrhaus statt. Wir möchten 
hierzu die Pucher Bevölkerung recht 
herzlich einladen, sich das Feuerwehr-

haus und die Autos anzusehen und bei 
einem Getränk und Keksen ein paar 
gemütliche, vorweihnachtliche Stun-
den in der Feuerwehr zu verbringen. 
Auch für junge Besucher gibt es inter-

essante Aktivitäten, wie das Mitfahren 
im Feuerwehrauto oder die Bastelsta-
tion. Der Reinerlös der eingelangten 
Spenden wird wie jedes Jahr für wohl-
tätige Zwecke verwendet.

PRO
PUCH

Übung Feuerlöscher

Übung spreizer Übung hebekissen
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Heuer fand am 8. Oktober 2022 
in St. Jakob/Thurn wieder die Orts-
meisterschaft für Vereine und Kör-
perschaften im Stockschießen statt. 
Je 3 Mannschaften aus St. Jakob 
sowie Puch – davon 2 Mannschaften 
des 1. ESV Puch – beteiligten sich 
daran.

Keine Überraschungen gab es in der 
1. Runde. Es erfolgten die Kantersiege 
des ESV Puch MS 1, FF LZg St. Jakob 
und der Jakobischützen. Auch in der 2. 
Runde gewannen diese Mannschaften. 
Dabei zeigte der ESV Puch mit dem 
2. hohen Sieg, dass der Ortsmeisterti-
tel nur über diese Mannschaft erfolgen 
sollte. Während der FF LZg St. Jakob 
sich zum Sieg mühte, konnten die Ja-
kobischützen erst mit einem 9-er in der 
letzten Kehre den 16 : 12 Erfolg gegen 
die Prangerschützen Puch für sich ver-
buchen. Nach 2 Runden hatten damit 
3 Mannschaften je 4 Punkte, die rest-
lichen 3 Mannschaften noch immer 0.

In der 3. Runde gewann der ESV 
Puch MS 2 gegen die Prangerschützen 
Puch und der FF LZg St. Jakob fertigt 
Zukunft St. Jakob ab. Die erste Vor-
entscheidung gab es im Spiel Jakobi-
schützen gegen ESV Puch MS 1. Nach 
anfänglicher Ausgeglichenheit war es 

in den letzen drei Kehren eine klare 
Angelegenheit für die Jakobischützen, 
die die Fehler der Gegner eiskalt aus-
nützten.

Die 4. Runde brachte erstmals einen 
Erfolg für Zukunft St. Jakob und damit 
die Hoffnung, nicht letzter zu werden. 
Für die Jakobischützen hingegen gab 
es nach dem hohen Sieg gegen die 2. 
Mannschaft des ESV Puch die erneu-
te Chance, Ortsmeister nach 2019 zu 
werden. Dies war für die MS 1 des 
ESV Puch nicht mehr möglich. Nach 0 
: 12 – Rückstand konnte der Löschzug 
St. Jakob mit dem letzten 5-er noch 
einen knappen 13 : 12 Erfolg feiern. 
Nach 4 Runden war somit klar, dass 
der Titel nach St. Jakob ging, denn der 
ESV Puch war bereits 4 Punkte hinten.

In der letzten Runde holte sich der 
ESV PUCH MS 1 mit dem Sieg über 
die Prangerschützen PUCH noch Rang 
3. Im Kampf um Rang 4 holte sich Zu-
kunft ST. JAKOB gegen ESV PUCH 
MS 2 nach 0 : 10 – Rückstand doch 
noch den zweiten Sieg. Dies wurde 
später gebührend gefeiert.

Spannend war das Spiel der bei-
den Ungeschlagenen um den heurigen 
Ortmeistertitel. In der 1. Kehre gab es 
eine 3 für die Jakobischützen, die sich 
erst am Vortag nachmittags angemel-

det hatten. Ein taktischer Fehler in der 
2. Kehre brachte nicht den erhofften 
9-er für die Feuerwehr, welche schon 
5 stehen hatte, sondern eine weitere 
3 für den Gegner. Karl STOBBE und 
Josef GIMPL, die beide überraschend 
sehr stark spielten, sowie Georg EL-
SENHUBER, wie immer ein verläßli-
cher Moar, und Josef ELSENHUBER 
jun. holten sich mit je einem 3-er die 
Kehren 3 und 4 für die Feuerwehr.

Die Vorentscheidung erfolgte in 
Kehre 5: erstmals verfehlte der an-
sonsten treffsichere Jakob ELSENHU-
BER den gegnerischen Stock, Thomas 
KLINGER – beim Stockschießen noch 
in der Anlernphase – rettete die Jako-
bischützen zuerst noch mit einer Maß. 
Diesmal die richtige Taktik der Feu-
erwehr, den Stock abzuspielen, aber 
Josef ELSENHUBER wählte die zu 
zähe Platte und kam damit nicht bis 
zum gegnerischen Stock – 3 für die 
Jakobischützen. In der letzten Kehre 
war dann die Luft draußen. Die Mann-
schaft mit Anton KRISPLER, Franz 
HÖLLBACHER – diese hatten im 
letzten Jahr keinen Eisstock mehr in 
der Hand – , Thomas KLINGLER und 
Jakob ELSENHUBER holten sich mit 
einer erneuten 3 den 12 : 6 Sieg. 

Damit ging der heurige Ortsmeis-
ter nach den Grillfreunden 2021 wie-
der nach St. Jakob zu den JAKOBI-
SCHÜTZEN, bei der die Mannschaft 
dem Hauptmann später Titel, Pokal 
und eine saftige Rechnung überreich-
ten.

endeRGeBnIs

1. JAKOBISCHÜTZEN  10 Pkt
2. FF  Löschzug  ST. JAKOB  8 Pkt
3. ESV PUCH  Mannschaft 1  6 Pkt
4. ZUKUNFT ST. JAKOB  4 Pkt
5. ESV PUCH Mannschaft  2  2 Pkt
6. PRANGERSCHÜTZEN PUCH  0 Pkt

Jakob Elsenhuber jun

ORTSMEISTERSCHAFT
STOCKSCHiESSEN 2022

Friedenslichtaktion
D E R  F R E I W I L L I G E N  F E U E R W E H R J U G E N D  S A L Z B U R G

24. Dezember 2022

9.00 - 12.oo Uhr Hausbesuche mit dem Friedenslicht
in St. Jakob am Thurn

10.00 - 14.00 Uhr Christkindlwarten mit Spielestationen
& Friedenslicht beim Feuerwehrhaus in Puch  

www.ffpuch.at

*

Freiwillige Feuerwehr Puch bei Hallein

 Freiwillige Feuerwehr Löschzug St. Jakob am Thurn

Feuerwehr st. Jakob Jakobischützen
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Friedenslichtaktion
D E R  F R E I W I L L I G E N  F E U E R W E H R J U G E N D  S A L Z B U R G

24. Dezember 2022

9.00 - 12.oo Uhr Hausbesuche mit dem Friedenslicht
in St. Jakob am Thurn

10.00 - 14.00 Uhr Christkindlwarten mit Spielestationen
& Friedenslicht beim Feuerwehrhaus in Puch  

www.ffpuch.at

*

Freiwillige Feuerwehr Puch bei Hallein

 Freiwillige Feuerwehr Löschzug St. Jakob am Thurn

EHEJUbILÄEN
Ein fixer Bestandteil im Jahres-

kalender der Gemeinde Puch ist das 
großartige Fest der Ehejubiläen, 
welches am 23. Oktober 2022 statt-
gefunden hat. 

Am Beginn stand die heilige Messe 
in der Pfarrkirche Puch, gestaltet von 
Pfarrer Dr. Markus Danner, Pfarras-
sistent Arno Stockinger und dem Kir-
chenchor Puch.

17 Ehepaare sind der Einladung der 
Gemeinde Puch gefolgt, um ihr Jubilä-
um gemeinsam zu feiern.

Danach machte sich der „Hochzeits-
zug“ auf den Weg zum Kirchenwirt, 
wo die Jubelpaare von der Gemeinde 
zu einem gemeinsamen Mittagessen 
eingeladen wurden. Dankbar blickten 
die Jubelpaare auf die gemeinsamen 
Jahre zurück.

Ein besonderer Dank gilt unserem 
Hochzeitslader Edi Leitner, der in ge-
wohnter Weise durch das Programm 
dieser kleinen, aber schönen Feier 

führte. Ich wünsche den Jubelpaaren 
weiterhin viele schöne, gesunde und 
gemeinsame Jahre.

GR Margit Tiefenbacher
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Infoblatt Forum Familie

Diese Information wurde zusammengestellt von: 
Forum Familie – Elternservice des Landes Salzburg 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
facebook.com/forumfamilie

24-Stunden Erreichbarkeit
Krisenintervention Salzburg:  Tel. 0662 433351 

Telefonseelsorge Notrufnummer: Tel. 142 

Hilfe und Unterkunft für Frauen in 
 Gewalt situationen

 ■ Frauenhelpline gegen Gewalt: Tel. 0800 222555

 ■  Schutzunterkünfte  
Bundesland Salzburg:  Tel. 0800 449921

 ■ Frauennotruf Innergebirg:  Tel. 0664 5006868 

 ■ Frauenhaus Pinzgau:  Tel. 06582 743021 

Telefonische Gesundheitsberatung  Tel. 1450

Männerinfo:  Tel. 0800 400777

Opfernotruf Weisser Ring:  Tel. 0800 112112 

Krisenhotline f. Schwangere:  Tel. 0800 539935

Hebammenzentrum  
Oberpinzgau:  Tel. 0664 1903130

Rat auf Draht:  Tel. 147  
für Kinder, Jugendliche und deren  
Bezugspersonen 

Polizei  133 

Rettung  144

gehoerlosennotruf@polizei.gv.at 
Notruf  für Gehörlose und Hörbehinderte  
per SMS und Fax: 0800 133133

Krisentelefonnummern
rund um Weihnachten 2022
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BIO-BÄCKEREI PFÖSS 
Vom Frühstück bis zur Jause bietet Familie Pföss in dem gemütlichen Kaffee viele  
Köstlichkeiten für den kleinen Hunger zwischendurch. Vom Leberkäse-Semmerl, 
über Butter-Brezen bis zur süßen Schaumrolle - alles aus Meisterhand!

Tel.: +43 (0)6245 71496 - www.pfoess.com   
 baeckereipfoess    biobaeckereipfoess

Modern, nachhaltig und saisonal: Im Schützenwirt ist jeder Gast herzlich willkommen! 
Genießen Sie hochwertige Speisen und neu interpretierte Klassiker – zubereitet von den 
erfahrenen Spitzenköchen – zu zweit, mit der Familie oder am Stammtisch!

Tel. +43 (0)662 63 30 00 - www.der-schuetzenwirt.at 
  derschuetzenwirt3    der_schuetzenwirtDER SCHÜTZENWIRT

ESSBAR & CURRY 11
Wunschkonzert! Stellen Sie sich ihren Burger, Ricebowl oder Salat nach Belieben  
zusammen - auch vegetarisch! Große Panoramafenster und die Terrasse laden zum  
Verweilen ein. Bestellen Sie Ihr Take-Away im Online-Shop. Mittagstisch um € 9,-.

Tel.: +43 (0)650 9196172 - www.essbar.rocks  
  essbar.curry11    essbar_sagenhaft

Familie Rettenbacher serviert Ihnen täglich österreichische Schmankerln aus frischen regionalen 
Produkten. Lassen Sie sich in den gemütlichen Stuben, im Festsaal oder auf der Terrasse mit tollem 
Untersbergblick verwöhnen. Alle Speisen auch zum Mitnehmen. Tipp: Mittagsmenü von Mo-Fr!

Tel. +43 (0)6245 83134  - www.kirchenwirt.at  
  kirchenwirt.puch    kirchenwirtpuchGASTHOF KIRCHENWIRT

GASTHOF PENSION DAVID
Familie Piniel-Huber bietet auf Anfrage köstliche Menüs aus der saisonalen und regio-
nalen Küche für Ihre Feierlichkeit jeglicher Art an. In idyllischer Lage sind Feiern in den 
Stuben und auf der Sonnenterrasse bis zu 85 Personen möglich.

Tel. +43 (0)6245 84082 - www.pensiondavid.at  
 pensiondavid   pensiondavidpuch

Bei einem gepflegten Bier oder einem guten Glaserl Wein, serviert Ihnen Familie Popescu 
in der kleinen urigen Stube und im Gastgarten, Schnitzel und Cordon bleu, sowie einige 
kleine Gerichte. Die Wirtsleute Sonja & Renaldo freuen sich auf Ihren Besuch.

Tel. +43 (0)650 2061210RASCHLWIRT

RESTAURANT BEI MANUEL
Neben der  typisch indischen Küche, wie Ragout, Fladenbrot und Curry werden regional typische 
Gerichte und italienische Pizzen serviert. Im stilvollen Restaurant und im Gastgarten verwöhnt sie 
der Chef persönlich. Speisen zum Mitnehmen & Lieferung!

Tel. +43 (0)669 12138015  
www.restaurant-bei-manuel-puch-urstein.eatbu.com

www.puch-salzburg.com

In der Backstube von Konditormeisterin Theresa Jahoda werden süße Kunstwerke, handgefertigte 
Torten, Pralinen und Petit Fours mit viel Liebe zum Detail für besondere Anlässe gezaubert. 
Naschkatzen lieben das dazugehörige kleine Café mit Partyzubehör.

Tel. +43 (0)664 5652 662 - www.theresajahoda.at 
 theresa.jahoda.konditormeisterin   suesserei SÜSSEREI

Genießen Sie in den gemütlichen Stuben oder im Gastgarten, die klassische Wirtshausküche und 
die kreativen Gerichten wie Schnecken-Ravioli und frische Austern. Zum guten Glaserl Wein oder 
frisch gezapften Bier wird gerne das beliebte „Jauserl“ serviert. Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

Tel. +43 (0)6245 90 808 - www.vinisterium.com 
  vinisteriumVINISTERIUM

TERRA MIA PIZZA & CUCINA
Genießen Sie mediterrane Köstlichkeiten aus Bella Italia im modernen Restaurant und im 
Gastgarten! Ein kulinarisches Highlight ist das „Pani cunzato“, eine typische sizilianische 
Art der Pizza, dei 2 x im Holzofen gebacken wird. Speisen auch zum Mitnehmen!

Tel. +43 (0)6245 20 675 - www.terramia-restaurant.com 
 terramiasalzburg   terra_mia_puch

Ausgehen und Einkehren in Puch 
 Auf der Suche nach einem 

passenden Geschenk?
Die „PuchSCHEINE“ sind bei allen Pucher 
Gewerbebetrieben einlösbar! Erhältlich im  
Gemeindeamt Puch. Tel. 06245/80 694 

Besuchen Sie die lokale Gastronomie!
Genießen Sie die traditionell-österreichische und internationale Küche in den Gasthöfen 
und  Restaurants in Puch. Frische, saisonale und regionale Produkte, erstklassige Weine, 
beste Frühstückskultur und kreativ-genussvolle Angebote, dass alles bietet Ihnen unsere 
heimische Gastronomie. Alles auch für zu Hause zum Mitnehmen!

Stand November 2022



SICHERE

FEIERTAGE

2 Sekunden 
In nur sechs Sekunden...

4 Sekunden 
... kann sich ein trockener Christbaum... 
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SICHERHEIT
Elektrische Beleuchtung 
birgt deutlich weniger Ge-
fahren als offene Flammen.

ABSTAND 
Aufstellort von Kerzen: Ab-
stand zu Vorhängen, Möbeln 
etc. beachten. Nicht brenn-
bare Unterlage verwenden.

LÖSCHMITTEL 
Halten Sie einen Feuerlöscher, 
einen Kübel mit Wasser oder 
eine Löschdecke bereit.

NOTRUF 122 
Im Notfall rufen Sie sofort 
die Feuerwehr: Notruf 122.

6 Sekunden

des Österreichischen
Bundesfeuerwehrverbandes

Plakat online selbst
gestalten auf
www.feuerwehr.at

Verwendung nur für österreichische Feuerwehren kostenlos. Alle Rechte vorbehalten.

Die Freiwillige Feuerwehr Puch
mit Informationen für

www.ff-puch.at
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Unser alljährlicher Seniorenaus-
flug der Gemeinde führte uns heuer 
nach Gmunden am Traunsee. 

In Gmunden am Rathausplatz an-
gekommen, machten wir eine Schiffs-
rundfahrt. Bei prächtigem Wetter und 
herrlicher Sicht drehten wir die Run-
de am See. Im Anschluss fuhren wir 
mit der „Traunseetram“ nach Kirch-
ham Ort.  Nach ein paar Minuten Fuß-

marsch erreichten wir das „Gasthaus 
Pöll“. Dort wartete bereits ein drei-
gängiges Mittagessen auf uns. Nach-
dem wir alle sehr gut gegessen hatten, 
konnte man noch ein bisschen spazie-
ren gehen, bevor wir wieder die Heim-
fahrt antraten. Die Heimreise führte 
uns über Bad Ischl, St. Wolfgang und 
wieder zurück nach Puch.

Ich bedanke mich auf diesem Wege 
bei den Bediensteten der Gemeinde 

Puch  für die tatkräftige Unterstützung 
recht herzlich.

Abschließend möchte ich die Gele-
genheit nutzen und Ihnen, liebe Bürge-
rinnen und Bürger aus Puch, St. Jakob 
und Hinterwiestal einen besinnliche 
Advent, ein frohes Weihnachtsfest im 
Kreise der Familie und alles Gute für 
das kommende Jahr 2023 wünschen.

GR Margit Tiefenbacher
Sozial- und Personalausschuss

SENIoRENTAG
DER GEMEiNDE PUCH

PRO
PUCH



DI ANSELMI ZIVILTECHNIKER GmbH

Dipl.-Ing. Markus Anselmi
Staatl. befugter u. beeid. Ingenieurkonsulent 

für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft

A-5071 Wals-Siezenheim · Obere Walserbergerstraße 28
Tel: 0 662  /  83 10 60-13 · Mobil: 0 664  /  123 50 79

anselmi@zt-anselmi.at · www.di-anselmi-ziviltechniker.com

Holzbau  --- Zimmerei  --- Wintergärten
06245/ 77332

office@wintersteller.at Steinbruchstraße38
www.holzbaumeister.com   5412 Puch

WinterstellerRM Holzbaumeister GmbH

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



GRUNDTE I LUNGEN  I   BAUPLATZERKLÄRUNGEN  I   GRENZWIEDERHERSTELLUNGEN
ALLE TECHNISCHEN VERMESSUNGSARBEITEN (TACHYMETRIEN, NIVELLEMENTS, ABSTECKUNGEN,
SE I LBAHNMESSUNGEN) I  GEBÄUDEVERMESSUNG I  SATELL I TENVERMESSUNG (GPS)

DIPL.-ING. GUNTHER FALLY

INGENIEURKONSULENT
FÜR VERMESSUNGSWESEN

HOFHAYMER ALLEE 9
A-5020 SALZBURG
TEL.: +43/662/824020

FAX: +43/662/824019-12
E-MAIL: OFFICE@GEOMETERFALLY.AT
WEB: WWW.GEOMETERFALLY.AT

V E R M E S S U N G
GEOMETER FALLY

Z T  G M B H



A-5020 Salzburg · Josef-Waach-Straße 2 · Tel 0662/852289-0 · www.edhofer.at

Die Planungs-Manufaktur

Unsere Energie schont Ihre Ressourcen: 

Wir kümmern uns und die Planung und Überwachung der Technischen Gebäudeausrüstung. 

Hoch hinaus – und oben bleiben

Beratung, Planung, Ausschreibung und Herstellungsüberwachung von haustechnischen Anlagen.

HEIZUNG KLIMA SANITÄR LÜFTUNG





 

 

 
 
 

Brandschutzkonzepte und -beratung, Brandschutz- und Fluchtweg-
pläne, Abnahme und Revision von Brandmelde- und RWA-Anlagen 

 

TRVB-Ausbildung von Brandschutzwarten, Brandschutzbeauftragten, 
Brandmeldeanlagenseminare, Fortbildungen zur Verlängerung der 
Gültigkeit des Brandschutzpasses 
 

GOLSER TECHNISCHES BÜRO GmbH ∙  
Guglhaidenstr. 3 ∙ 5411 Oberalm 

Tel.: 06245 71701 ∙ office@brandschutz-golser.at ∙  
www.brandschutz-golser.at 

 

 

 

jetzt neu eröffnet in puch! 
klausweg 2. schauen sie vorbei, Wir beraten sie gerne. 

Terminvereinbarung schlafberatung: 0662 234915
office@austrosleep.at

  

matratzen              betteinsätze              bettwaren              massanfertigungen

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und alles Gute für 2023
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Offset 5020



www.kirchenwirt.at Wirtshaus seit 1570

Halleiner Landesstraße 116 · Puch bei Salzburg · Tel. +43 (0)6245-83134 · www.kirchenwirt.at · info@kirchenwirt.at

gut essen · gemütlich z´sammsitzen · feste feiern
hotel · wellness · seminar

Der ideale Platz für jeden Anlass!



Du suchst einen Job in deiner Nähe? 
Haben wir!

Dein regionaler 
Arbeitsplatz

www.maschinenring-jobs.at

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land



Tischlerei Schnöll OG
Steindlgutweg 4, 5412 Puch bei Hallein
Tel.: Tobias Schnöll   +43 (0)664 5946238
Tel.: Sebastian Schnöll   +43 (0)680 4438156
e-mail: tischlerei.schnoell@aon.at

Steinbruchstr. 27

198

office@schillinghof.com

Bau.Hand.Werk.Statt



Öffnungszeiten:

Mo-Fr: 8:00-12:30 / 14:30-19 Uhr

Sa:   8:00-12:00 Uhr

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr

Elisabeth Prähauser

Ahornweg 7, 
5412 Puch b. Hallein
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+43 (0)664 2828219
e.praehauser@aon.at
www.braut-dirndl-atelier.com

Duft & Deisl GmbH
Spengler und Dachdecker

5421 Adnet 115

Tel: 06245 83628 Fax: 06245 83947
Mobil: 0664 111 29 57 oder 0664 2069157

www.spengler-dachdecker.at
E-Mail: duft-deisl@spengler-dachdecker.at

Peter Pföss
100 Jahre Bäckerei Pföss

Elsbethen | Christopherusstraße 62
Telefon 0 662/62 34 71

Puch | Halleiner Landesstraße 70
Telefon 0 62 45/71 4 96

Familie Pföss wünscht allen seinen
Kunden ein frohes Fest und

ein gesundes und neues Jahr mit biologi-
schem Vollkornbrot und biologischem

Feingebäck.

   5421
Adnet

Nr. 125c

office@rk-maschinenbau.at

 Tel.: 06245 / 70573
 Fax: 06245 / 70573-9



METALLBAU - SCHLOSSEREI
SCHRATTENECKER
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Steinbruchstraße 32

Staudenführerweg 2
5412 Puch bei Hallein

0664 54 28 654
anton.gimpl@gmx.at



Armin‘s Malerei e.U.
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Wissen Sie was? Machen wir 

es kurz. Ich erspare Ihnen die 

sperrigen Fachausdrücke aus 

der komplizierten Welt der 

IT, die für viele Unternehmer 

wie Kauderwelsch klingen.

hello@bliem-it.com
+43 680 110 35 92
www.bliem-it.com

Aber wenn Sie einen 

Übersetzer brauchen, der 

Ihnen hilft, die richtigen 

Lösungen zu f inden, 

könnte ich viel für Sie 

tun. Zeitnah, transparent 

und verständlich: Damit 

Sie mit der gleichen Pro-

fessionalität entscheiden 

können, wie in allen an-

deren Betriebsbereichen. 

Dafür stehe ich mit über 

15 Jahren Berufserfahrung 

im In- und Ausland; unter 

anderem für Unternehmen 

wie Sony.

Bliem Anzeige Puch.indd   1 23.11.16   19:07

Halleiner Landesstraße 112 MO,DI 8.30-12.30   15.00-18.00
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Wir sind die
Wir sind die

KANALPROFIS

ALPE Kanal-Service GmbH
Urstein Nord 17 · 5412 Puch bei Hallein
T +43 6245 209 10 · salzburg@alpekanal.at
www.alpekanal.at

UND VIELES MEHR

Wirtshaus
Bar · Handel

VINISTERIUM® • Halleiner Landesstraße 67 • 5412 Puch bei Hallein • +43 6245 90 808 • salute@vinisterium.com
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SERVICE GMBH

LTS Service GmbH  |  Urstein Nord 13  |  5412 Puch bei Hallein
Tel. 06245-21 950  |  office@lts-service.at

LECKORTUNG

TROCKNUNG

SANIERUNG

SCHIMMELSANIERUNG

WASSERSCHADENSANIERUNG

RISSVERPRESSUNG

BAUBEHEIZUNG

BAUTROCKNUNG

DELOGIERUNGEN

LIEGENSCHAFTSBETREUUNG
[ MEISTERBETRIEB ]

24h NOTRUF

06245-21 950
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Ihr Versicherungsberater für Puch



Steinbruchstr. 20



Wintersteller LichtB(L)AU GmbH
Planung - Bau - Handel

Steinbruchstr. 38
5412 Puch/Salzburg

Tel.: 0664 / 43 312 28
office@lichtblau.biz

www.lichtblau.biz
.at

the creativ company





FROHE WEIHNACHTEN 
UND 

EIN GESEGNETES NEUES JAHR 2023

wünschen Ihnen

Art Voyage – Patricia Voglreiter, M.A.
Kunst & Interior Design

www.art-voyage.at

Stadtbaumeister
Ing. Mag. Markus Voglreiter

www.stadtbaumeister.at

&


